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Der Stand der Friedensausſichten
Die Aeußerung einer italieniſchen Zeitung Mit Kaiſer

Friedrich ſinkt die Friedenshoffnung ins Grab hat in
Deutſchland gewiß nicht überall und nicht Zuſtimmung
gefunden ie ſetzt eine Verkennung des Charakters der
Hohenzollern der wie wir hoffen in Kaiſer Wilhelm II
ebenſo lebendig ſein wird wie in ſeinen erſ voraus
Man nenne uns auch nur einen einzigen Herrſcher aus dieſem
Hauſe welcher einen Krieg lediglich aus Uebermuth allein nur
aus Kern Ehrgeiz begonnen hätte Es mag ja ſein
daß Kaiſer Wilhelm II dem militäriſchen Weſen ein unmittel
bareres und mehr ins Einzelne gehendes Intereſſe entgegen
bringt als ſein tief und dauernd betrauerter Vater Was
macht das aus Kaiſer Friedrich war mit ganzer Seele der
friedlichen Welt der Künſte und Wiſſenſchaften der Ver
waltung der organiſirenden gemeinnützigen Thätigkeit zugewandt
und wer war je treuer im Dienſte der Waffen im Frieden
wie im Kriege Wer hat als Heerführer Größeres geleiſtet
in dem beſcheidenen l ſeines Königlichen Vaters und
ſeines Vaterlandes erſter Soldat zu ſein So wird auch
Kaiſer Wilhelm II der uns verſicherte daß er pietätvoll auf
das große Beiſpiel ſeines Vaters ſchaue ſeine militäriſchen
Neigungen aufs ſtrengſte in den Dienſt ſeiner geſammten

errſcherpflicht ſtellen Er wird ein Schützer des Friedens
ein Davon waren wir überzeugt noch ehe er zu ſeinem

Volke geſprochen hatte und jetzt hat ſein feierliches Verſprechen
ſeinem Volke in der ernſteſten Stunde gegeben nur das be
ſtätigt was man faſt überall als unerſchütterliche Ueberzeugung
in der Seele trug
Daß der junge Monarch aber einen aufgezwungenen

Krieg führen würde wie ihn ſein verklärter Großvater wie
ihn an deſſen Seite ſein vielbeweinter Vater geführt hat das
zu rn iſt uns und allen Friedensfreunden ein Troſt und
eine Quelle der Zuverſicht

Alles dies iſt durch die Thronrede zur Eröffnung des Reichs
tages und durch die Erklärungen welche Fürſt Bismarck am
21 et im Bundesrath abgegeben aufs bündigſte bekräftigt
worden

Es iſt unſern Leſern noch im friſcheſten Gedächtniſſe daß
Kaiſer Wilhelm II erklärt hat auf dem Wege wandeln zu
wollen auf dem Kaiſer Wilhelm T das Vertraiten ſeiner
Bundesgenoſſen die Liebe deutſchen Volkes und die
wohlwollende Anerkennung des Auslandes gewonnen
habe daß er mit dem Ton des höchſten Ernſtes das Wort
geſprochen hat Ich bin entſchloſſen Frieden zu halten mit
jedetmann ſo viel an mir liegt daß er den Gedanken zurück
gewieſen hat als ob ſeine Liebe zum deutſchen Heere und ſeine
Stellung zu demſelben ihn je in Verſuchung führen kön nedem Lande ohne eine aufgezwungene Nothwendigtert
die Wohlthaten des Friedens zu verkümmern Deutſchland
bezengt der Kaiſer bedarf weder neuen n noch
irgend welcher Eroberungen Das durch die
des deutſchen Volkes und ſeiner Vertreter zu einer gewaltigen
Stärke erhobene deutſche Heer ſoll nur den Frieden ſichern
und wird das um ſo eher können als Deutſchland und feine
beiden Bundesgenoſſen auch künftig treu wie bisher am
Bündniſſe feſthalten werden

Solche Kaiſerworte wird niemand zu drehen und zu deuteln
niemand wird ſie zu bezweifeln wagen Es bleibt alſo nur
die Frage ob es wahrſcheinlich iſt daß eine Macht in den
nächſten Jahren Deutſchland den Krieg aufzwingen werde

pferfreudigkeit

Dieſe Frage glauben wir wie die Dinge ſich geſtaltet haben
mit einiger Zuverſicht verneinen zu können Rußland in
welchem ein ſhmpathiſches Wort der Thronrede ein ſympathiſches
Echo gefunden hat würde auch wenn es uns gegenüber die
entſchiedenſte Antipathie empfände doch ſchwerlich einen Krieg
beginnen Es fühlt ſich ihm nicht gewachſen wie ſein Zurück
weichen in Bulgarien gezeigt hat Jedenfalls kommt es für
jetzt als eine uns bedrohende Macht nicht in Frage Oder
droht ein Krieg von Frankreich her Charles Dilke
welcher über die Zuſtände und die Stimmungen in Frankreich
gut unterrichtet iſt bezeugt auf das entſchiedenſte die Friedens
liebe der großen Mehrheit der Franzoſen und zweifelt ob ſich
angeſichts dieſer herrſchenden Friedensliebe ein Mann finden
werde welcher im gegebenen Augenblick den Willen und die
Macht hätte unter Benutzung der nationalen Eitelkeit das
Land in einen Krieg zu ſtürzen Europe en 1887 p 59 60
Seitdem das geſchrieben iſt dürfte allerdings ſchon ein volles
Jahr vergangen ſein Aber hat dies Jahr nicht die Anſichten
des Engländers beſtätigt Boulanger von dem eben derſelbe
Dilke ſehr richtig urtheilt jedermann fürchte ihn und dabei
nähme ihn niemand ernſt hat wohl den Willen einen Krieg
anzuzetteln aber daß er nicht die Macht hat iſt inzwiſchen
klar genug geworden Er hat aber offenbar den Haupthetzer
und Schreier Déroulède und die alte Paktriotenliga mit in
ſeinen Bankerott hineingezogen und die Aktien der Kriegspartei
ſtehen gegenwärtig in Frankreich ſchlechter als je zuvor Nicht
wenig zu der jetzt herrſchenden Friedensliebe trägt natürlich
auch die Ausſtellung zur Jubelfeier der Revolution
bei für deren Gedeihen ſich niemand intereſſiren kann ohne
für die nächſten beiden Jahre ein entſchiedener Gegner des
Krieges zu ſein

Wie hoch der Friede im allgemeinen gegenwärtig in Frank
reich geſchätzt wird das hat der Schrecken bewieſen welchen
die ſchneidige aber von den Franzoſen mit Unrecht als kriegeriſch
angeſchene Proklamation Kaiſer Wilhelms an Heer und Flotte
hervorrief Dieſer Schrecken iſt unzweifelhaft ein ſehr heil
ſamer geweſen Er hat vielen leichtfertigen Zeitungsſchreibern
die Luſt mit dem Feuer zu ſpielen benommen und die ernſt
haften von wirklicher Vaterlandsliebe inſpirirten Blätter
ermuthigt den unnützen Buben welche jenes ruchloſe Spiel
dennoch nicht aufgeben wollen derb auf die Finger zu klopfen

S ſind denn die Wünſche r die Erhaltung der guten
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Fronkreich welche ngſt
zwiſchen unſerem Kaiſer und dem Präſidenten Carnot aus
getauſcht worden ſind wenn nicht alles täuſcht auf Jahre

ihrer Erxfüllüng ſicher und wir dürfen uns begründeten Hoff
nungen äuf Erhaltung des Friedens hingeben ſo lange nicht
unvorhergeſehene Zwiſchenfälle das Pulverfaß der geſpannten
politiſchen Lage Europas zur Exploſion bringen
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Politiſche Neberſicht
Die öſterreichiſchungariſchen Delegationen haben

ihre Arbeiten beendet Die öſterreichiſche Delegation
genehmigte am Donnerstag einſtimmig in dritter Leſung die
gefaßten Beſchlüſſe nachdem deren Uebereinſtimmung mit den
Beſchlüſſen der ungariſchen Delegation konſtatirt worden
Die votirten Budgets entſprechen den Regierungsvorlagen
Graf ne n ſodann im Allerhöchſten Auftrage der
Anerkennung und dem beſonderen Danke des Kaiſers für die
gung Opferwilligkeit und patriotiſche Einmüthigkeit
Ausdruck mit welcher die Delegation ihre ſchweren und

b

wichtigen Aufgaben vollendet habe und ſprach ferner im
Namen des gemeinſamen Miniſteriums deſſen wärmſten Dank
aus für das von der Delegation dem Miniſterium bewieſene
Entgegenkommen und ehrenvolle Vertrauen Nach einer
Schlußrede des Präſidenten Smolka worin dieſer die beſondere
Bedentſamkeit der Einmüthigkeit hervorhob mit welcher die
Beſchlüſſe der Delegation gefaßt wurden und zugleich der ge
meinſamen Regierung für die bereitwilligſt ertheilten
erſchöpfenden Aufklärungen und Begründungen dankte wurde
die Seſſion mit einem dreimaligen begeiſterten Hoch auf den
Kaiſer geſchloſſen Aus Kronſtadt Ungarn wird unterm
28 d gemeldet Jn der Gemeinde Toeldvar wurde anläßlich
einer gerichtlichen Grundregulirungs Verhandlung die Ge
richtskommiſſion von der aus verſchiedenen Ge
meinden zuſammengerotteten Menge welche etwa
1600 Perſonen zählte mit Steinwürfen empfangen
Der Oberſtuhlrichter wurde leicht der Notar ſchwer ver
wundet Die Gendarmerie ſchritt mit der Waffe ein wobei
eine Perſon getödtet und viele verwundet wurden Die Mit
glieder der Gerichtskommiſſion konnten ſich nur mit Mühe
retten Es ſind Vorkehrungen zum Schutze der bedrohten
Grundbeſitzer getroffen

Die franzöſiſche Deputirtenkammer nahm am
Donnerstag nach lebhafter Debatte den Antrag der Rechten
an daß künftig die Anweſenheit der effektiven Majorität der
Mitglieder der Budget Kommiſſion und anderer parlamen
tariſcher Kommiſſionen zur Giltigkeit der Abſtimmungen in den
Kommiſſionen erforderlich ſein ſolle Rouvier hatte den An
trag bekämpft weil er bezwecke die Obſtruktion zu organiſiren
auch Miniſterpräſident Floquet hatte ſich dagegen ausgeſprochen
weil dieſer Antrag geeignet ſei die parlamentariſchen Arbeiten
zu verzögern Das Miniſterium hat die Demiſſion des
Unterſtaatsſekretärs der Kolonien Delaporte nicht an
genommen Jn einem am Donnerstag vormittag ab
gehaltenen Miniſterrathe wurde beſchloſſen die 2900 Bürger
meiſter der Hauptkantonsorte einzuladen am 14 Julider Revue und einem großen auf dem Marsfelde
ſtattfindenden Bankett beizuwohnen Zu demſelben
werden ferner alle Deputirten Sengtoren und Munizipalräthe
von Paris eingeladen

Die Mehrheit bei der neulichen Abſtimmung im engliſchen
Hauſe der Gemeinen über Morley s Antrag betr
die Ausführung des iriſchen h andaus 302 Tories und 64 liberalen Unioniſten liberale
Unioniſt Sir E Wakkin enthielt ſich der Abſtimmung Drei
liberale Unioniſten darunter John Bright waren durch
Krankheit verhindert an der Abſtimmung theilzunehmen Die
Minderheit war gus 193 Liberalen und 80 Parnelliten zu
fammengeſetzt Die Dailh News kontmen zu dem Schluſſe
daß die Abſtimmung die liberalen Unioniſten für immer ins
Torylager hinüber geworfen habe Für die liberalen Unie
niſten giebt es jetzt keine Rückkehr mehr Es giebt keinen
einzigen liberalen Verein im Königreiche mehr welcher irgend
einem derſelben ſeine Stimme n Jn jedem ihrer Wahl
kreiſe wird bei der nächſten Wahl ein liberaler Kandidat ihnen
gegenübergeſtellt werden Es war Zeit die liberalen Unioſten auf den Probirſtein zu bekommen und der Antrag

Morley s bildete denſelben Die verſuchsweiſe Mobi
lifirung der Flotte iſt dem Vernehnten nach auf den
3 Juli feſtgeſetzt worven Es werden an der ein

tn etwa 120 Schiffe mit 13,000 Mann the
nehmen

Erwin Falk
Roman in drei Bänden

Von M Gerhardt
Fortſetzung

Gegen Abend flüchtete Gerdg ins Freie Es war erſt in
der zweiten Hälfte des April aber ein heißer ſonnenglühender
Tag An den Alleebäumen zur Seite des Kanals waren die
Knospen gebrochen aber die grünen Blättchen noch zu klein
um Schatten zu geben Die ſinkende Sonne warf langeGlanzlichter an die trübe ſtehende Waſſerfläche zwiſchen den

langen ſchmalen mit Kohlen und Brettern beladenen nen
die an beide Ufer gedrängt ſtilllagen Ein ſonnendurchleuchteter Dunſt lagerte da wo der Buga zwiſchen den palaſt

artigen Häuſerreihen der braunrothen ſchöngegliederten Maſſedes Bahnhofs Fabriken und Güterſchuppen und der langen
Perſpektive ver doppelten Baumreihen welche den Kanal ein
faſſen ungehemmter ins Freie vordrang

Gerda ſchritt raſch aus blieb aber von Zeit zu Zeit er
mattet ſtehen War es der Druck der Atmoſphäre oder die
ſtürmiſche Verwirrung in ihrem Jnnern die immer unlöslicher
wurde je mehr ſie ſich beinühte Ruhe und Klarheit in ihre
Gedanken zu bringen was ihr den Kopf wüſt und die
Glieder ſchwer machte Was konnte ße ür daß ſie
ihren Gedanken nicht zu gebieten vermochte that ſie
dainit Unrecht Wer ſchonte ihrer
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Das ſtarke Weih liebt nur den ſtarken Mann Wenn
Sie fühlten werden daß ein Mann der ſeinen Swer

t in ſich ſondern in Jhnen hat kein paſſenderpunkt
Gefährte für Sie iſt dann werden Sie an dieſen Abend

Wie ex vor ihr ſtand der kühne gewaltthätige Mann derihr mit dreiſter S die Behauptung ins Geſicht geſchleudert

ſie liebe ihn ihn den ſie beleidigt und geflohen Hatte
er recht gehabt War das wirklich Lebe geweſen dies
ſeltſame widerſpruchsvolle quälende Gefühl deſſen ſie nicht
hatte Herr werden können das ſie empört und dem ſie ſich

ſich von der ſtürmiſchen Brandungswelle fortreißen läßt wenn

und dabei überlief ſie ein Fröſteln Sie befand ſich bereits

ſeine Kraft dagegen anzukämpfen erlahmt Es war eine
ſchauerliche Wolluſt in dieſem momentanen Erliegen geweſen

Gerda ſtand ſtill der Schweiß brach ihr aus allen Poren

weit draußen in der Nähe des zoologiſchen Gartens wo
freundliche Villen die Stelle der Häuſerkoloſſe einnehmen und

die Menſchenfluth ſich verläuft Sie kehrte um und ging
langſam geſenkten Hauptes öfters innehaltend auf ihrem
Wege zurück

Was war ihr nur Was jagte ihr das Blut ſo ſieberhaft
durch die Adern Der Antrag Hilbert s der in ſo
feiner Form ihr alles bot was ſie für ſich annehmbar und
wünſchenswerth finden mochte Zürnte ſie Erwin ſo
ernſtlich daß ſie imſtande war zum erſtenmal wirklich ſich
innerlich von ihm zu löſen daß ein ſo unlauteres Gefühl wie
jener tapfer erdrückte und erſtickte Funke elementarer
Leidenſchaft jetzt jetzt wieder aufflammen konnte nachdem ſ
ihn der ihn erregt ſeit faſt einem Jahre nicht geſehen ihn
faſt aus den Augen verloren jede Erinnerung an ihn aus
gelöſcht und begraben hatte

Hätte ſie ihn geliebt wenn niemals etwas zwiſchen ihm
und ihr geſtanden
Sie grübelte darüber nach immer in jenem verworrenen

fieberiſchen hellſeheriſchen Zuſtand in dem ein Gedanke den
andern jagt und keiner Stand hält und alles in Dunkel ver

ht darin es plötzlich wie ein Blitz aufzuckt alles bis ins
W grell erhellend und ſofort wieder von Finſterniß

Nein nein niemals rief ſie faſt laut und hob die
wie um ſich eines Geſpenſtes zu erwehren das ſie am
Tage ſchreckte Es wäre ein St e auf Keben und
Tod ein Kampf um meine innerſte vidualität Und ich
wäre ihm erlegen Er hätte mich zur Sklavin gemacht an
Leib und Seele Ich wäre ihm gefolgt haltlos nlos
wie verlangte es doch Erwin von mir Ja ihm wäre ich
gast bis in die Hölle Nur eine Melluskennatur wie ſeine

au kann ihr Jch behaupten einem

de We

Gerda lachte und ſchauderte und ſtand wieder und ſtarrte
in das ſtille zu ihren Füßen

Das ſtarke Weib liebt nur den ſtarken Mann ſchien es von

droh erk n u e ſe ſch daJch aber win, ſpra energi gegen Jeliebe ihn weil er liebenswerth iſt weil ſeine Seele rein S

lauter und durchſichtig iſt wie edler Kryſtall Jch liebe ihn
und will ihn lieben mit all ſeinen Schwächen und jugendlichen

Thorheiten ich liebe meinen Helden und mein Jdeal in ihm
das ſich aus all dieſen Schläcken herrlich hervorheben wird
wie ein Götterbild aus dem rohen Stein Eine e
Liebe Und warum nicht Ja ich werde mein ken
und Fühlen in das ſeine überſtrömen werde der Quell ſeiner

Jmpulſe der Nerv ſeines Willens ſein Und Geduld werde
ich mit ihm haben unerſchöpfliche Geduld und Nachſicht Was
er auch thun mag meinen Glauben an ihn ſeinen Werth und
ſeine Liebe zu erſchüttern es ſoll ihm nicht gelingen

So tief in Gedanken Gerda
Sie fuhr zufammen und hob den geſenkten Kopf Wie

kommſt du hier her Erwin Haſt du mich aufgeſucht
n z warſt nicht zuhauſe ich wollte und mußte dich

nden
Gerda reichte ihm ihren Arm den er überraſcht und erfreut
innig an ſich drückte Wie ſie ſich doch hatte vom Unmuth
gegen ihn hinreißen laſſen Jetzt war ſie im Unrecht und fühlte
das Bedürfniß ihm etwas zuliebe zu thun und er würde
leichtes Spiel haben ſie zu verſöhnen k

Jhm ſchien jedoch nichts ferner zu liegen als Schuld
bewußtſein Er ſah lebhaft angeregt aus ließ ſeine Gedanken
heiter in den entfernteſten ionen herumſchwärmen und war
voll z kntzücen über die Schönheiten der abendlichen Land

Sieh doch wie der goldige Duft des Sonnenunterga
über den violetten Schatten und dem ſtahlblauen Glan

en reen Sieh dort das Halbrun
des Brückenbogens das ein kleines J hemälde ein

iche Ja die
Im

ſchließt Und dort hoch in den Lüften die
ugvögel die haben es gutl

in Momenten der Schwäche hingegeben wie der Schwimmer weil ihr Jch eine Null iſt
ſolchen Mann gegenber Wer ſo über Länder und

eere hinſtreichen dürfte l



liſche Oberhaus nahm am Donnerstagn h tat Bahn den t
geſellfchaften an ſie nDie ſpaniſche Deputirtenkammer lehnte am Donners

Amendement der Konſervativen Zolltarif zu
erhöhen mit 135 gegen 54 Stimmen abPopolo Ro no zufolge wird der italieniſche
Konſul Cecchi in Aden ſofort nach ars der ihm zu
geſandten Jnſtruktionen in Die Wiſſen i
nach Sanſibar begeben Dieſe Miſſion gilt ohne

ſenſbarſſhen guſſchenan n
Kleinere telegravhiſche Mittheilungen

Paris 28 Juni Der Präſident Carnot e 4
vormittag den deutſchen Botſchafter Grafenhin ein Beg Sie neten ü nie ſowie den
General v Akvensleben welcher ihm die Thronbeſteigung
Kaiſer Wilhelms notifizirte Der Präſident Carnot lud den
General v Alvensleben e ein fl t n Pet

London 28 Juni Die Königin empfing geſtern in demr Windſor K Generaladjutanten Generhki e
v Winterfeld welcher die Thronbeſteigung Sr Majeſtät des
Kaiſers Wilhelm anzeigte ebenſo den deutſchen Botſchafter GrafenHatzfeldt welcher an neues Beglaubigungsſchreiben als Bot
ſchafter Sr Majeſtät des Kaiſers Wilhelm überreichte

Rom 28 Juni Der Generallieutenant FürſtLichnowskie wurde vom Papſſte im Thronſaal des Vatikans
empfangen um die Skrponheeiguung Kaiſer Wilhelms anzuzeigen
Nachdem dies geſchehen ſprach ſich der Papſt in der verbind
lichſten Weiſe über den Kaiſer Wilhelm aus Was die religiöſe
Lage anlange ſo hoffe er daß ſich dieſelbe immer mehrpeſſern werde Nach der Audienz lud der Papſt den Fürſten
Lichnowski in ſeine Privatzimmer ein wo er ſich mit demſelben
eine halbe Stunde unterhielt Später begab ſich der Fürſt mit
dem preußiſchen Geſandten von Schloezer zu Kardina
a Polla welcher morgen ein Gaſtmahl zu Ehren des Fürſten
giebt

Petersburg 28 Juni General v Pape beſichtigte
geſtern das Militärlager von Kraßnoe Selo

London 28 Juni Der deutſche Botſchafter Graf
v Hatzfeld hat einen kurzen Urlaub angetreten

Wien 28 Juni Die Wiener Zeitung meldet die Er
nennung des Legationsrathes Freiherrn v Biegeleben zum
außerordentlichen Geſandten für Siam China und Japan

Deutſches Reich
Verlin 28 Juni Wie ſchon mitgetheilt begaben ſich geſtern

abend die Kaiſerlichen Majeſtäten nach der der Landtags
eröffnung folgenden Tafel mittels Sonderzuges nach Potsdam
Nach Ankunft daſelbſt fuhr der Kaiſer vom Bahnhofe aus direkt
nach der Friedenskirche von wo derſelbe gegen ,8 Uhr im
Marmorpalais eintraf Die Kaiſerin hatte ſich vom Bahnhofe
aus nach dem Marmorpalais begeben Jm Laufe des heutigen
Vormittags arbeitete der Kaiſer mit dem Vorſteher des
Militär Kabinets und dem Kriegsminiſter und empfing
darauf den Admiralitätsrath Dietrich Geſtern hatte der Kaiſer
u a noch den rumäniſchen Staatsminiſter Carp empfangen
Der Prinz Regent von Braunſchweig Prinz Albrecht von
P a ßen iſt geſtern nach Schloß Kamenz in Schleſien zurück
ge

K Berlin 28 Juni Die Genehmigung des Abſchieds
gefuches des Chefs der Admiralität war ſoviel man
erfahren hat bis geſtern abend noch nicht erfolgt jedoch wird
an derſelben nicht gezweifelt Einſtweilen führt Herr
v Caprivi wie anderweiten Gerüchten gegenüber welche ihn
ſchon von Berlin abgereiſt ſein laſſen hervorzuheben iſt
ſelbſtverſtändlich ſeine Geſchäfte weiter wie es ja die Pflicht
jedes Beamten iſt der ſeine Entlaſſung nachgeſucht aber noch
nicht erhalten hat Man hört jedoch daß Herr v Caprivi
alles vorbereitet hat um ſein Ausſcheiden nicht zu verzögern
Man zweifelt aber nicht daß ihm alsbald eine anderweite
hohe Stellung überwieſen werden wird in der ſeine bedeutende
militäriſche Begabung eine entſprechende Verwendung finden
wird Ueber ſeinen Nachfolger in der Leitung der Admiralität
erfährt man bis jetzt nichts doch iſt wohl mit Sicherheit an
zunehmen daß mit dem bisherigen Brauch einen Ofſizier der
Landarmee an die Spitze der Marine zu ſtellen gebrochen
und vielmehr ein Fachmann dazu berufen werden
wird Bei der Jugendlichkeit unſerer Marine war das

ren u rovinzen bezw in den einzelnen Wahlkreiſen ſelbſtändige Be
Zweifel

dem bekannten und bis jeht noch unerledigtet italtemſch

e weiſen die vielen an

Berlin 28 Juni Die kurze Seſſion des Landtagse n Gliegenhat gegeben ſich über ihre
Stellung be i den im Herbſt bevorſtehenden Neu

hören hat die nationg
rduetenhauſes heute unter Mitwirkung des Abg Dr Miquöl

ne Sitzung abgehalten in welcher beſchloſſen wurde ſeitens
r Parteileitung als d kein gagemenes Kartell mit

dern Parteien abzuſchließen ſondern Wählern in den

dieſer Hinſicht zu überlaſſen Die konſervative unddie We Partei haben en das Wahlkartell
unter ſich erneuert Auch das Eentrum hielt heute nach hüt

dem Schluß der Seſſion eine Sitzung ab in welcher Fragen
der Wahltaktik zur Erörterung ſtanden

erlin 28 Juni Der hieſigen StadtverordnetenVerewiüng iſt auf deren Beileidskundgebung anläßlich

zugegang 7 a rade 4 g weidebe ſun
m Tiefbewegt habe re Beileidsbezengung empfangenarm von dieſer i Empfindungen geren zu
a ſhen die weite Kreiſe erfüllen Aufrichng dankbar erwidere

9 dieſelben und bin Mir wohl bewußt wie der Schmerz des
Mutterherzens überall t und verſtanden wird Das be

ich gelangenden gehineten treuen
Mitgefühls in dieſer trauervollen Zeit welches den Blick immer
wieder nach oben lenkt damit die verſtummende Klage zum
Danke werde für das ſchöne Vermächtniß Meines heim
Cagnacne Sohnes ein Vorbild duldender Kraft und ergebeuer

aging
Baden Baden den 25 Juni 1888

gez Auguſt

Der Reichskanzler wird wie es heißt demnächſt einen
t dreimonatlichen Urlaub antreten

Dem Vernehmen der Kreuzztg zufolge hat der Kaiſer
befohlen daß eine Krönung nicht ſtattfindet

Die neuliche Meldung der Voſſ Ztg Kaiſer Wilhelm
werde die von dem Kaiſer Friedrich bei deſſen Regierungs
antritt erlaſſene Amneſtie bis zu dem Zeiur ſeiner
Thronbeſteigung verlängern beſtätigt ſich nicht Ein Amneſtie
erlaß ſchreibt die Kreuzzeitung, iſt nicht zu erwarten

Jn den höheren militäriſchen Kreiſen bereiten ſich
der Kreuzztg zufolge bedeutende Veränderungen vor Der
General der Jnfanterie v Tresckow kommandirender
General des 9 Armee Corps und General der Kavallerie
v Witz endorff kommandirender General des 7 Armee
Corps haben Abſchiedsgeſuche eingereicht Die General
Adjutanten General der Kavallerie Graf v Lehndorff und
General der Jnfanterie Fürſt Radziwill ſind zur Dis
poſition geſtellt worden General v Caprivi dürfte eines
der vakant werdenden Armee Corps erhalten

Es beſtätigt ſich daß Herr v Wedell Piesdorf zum
Miniſter des Königlichen Hauſes ernannt worden iſt
Wie wir hören hat der Kaiſer nach dem Empfang des
Präſidiums des Reichstags Herrn v Wedell die Ernennung
mitgetheilt Herr v Wedell vertritt ſeit 1885 den Hritten
Wahlkreis des Regierungsbrotrks Erfurt Mühlhauſen Th
in welchem bis dahin Stadtſyndikus Eberty von der liberalen
Vereinigung gewählt war Der Sieg des konſervativen Kan
didaten wurde in der Hauptſache dadurch herbeigeführt daß
ein Theil der katholiſchen Wähler in der hochkirchlichen Ge
ſinnung des Regierungspräſidenten Garantien dafür zu finden
glaubte daß der Abgeordnete eventuell die Jutereſſen der
katholiſchen Kirche im Reichstage vertreten werde Nach Er
nennung des Herrn v WedellPiesdorf zum Hausminiſter

n im Wahlkreiſe Mühlhauſen eine Neuwahl ſtattfinden
müſſen

Der Reichsanzeiger publizirt die Verordnung betreffend die
Verlängerung des kleinen Belagerungszuſtandes
über Leipzig

Jn der berliner Volkszeitung finden wir heute folgende
intereſſante Mittheilungen Jn dem Buche des Geheimraths
Schneider Aus Kaiſer Wilhelms Leben Berlin Ottofrüher ar weil es an dem geſchulten und erfahrenen

Offiziersmaterial fehlte aus dem die Berufung hätte erfolgen
können Das iſt indeß jetzt anders geworden und ſomit wird
vorausſichtlich ein Seeoffizier zur Leitung der Geſchäfte der
Admiralität berufen werden

Janke findet ſich II 129 folgende merkwürdige Stelle
An die Stelle der Fortſchrittspartei war jetzt 1870 ſchon die

ſozialdemokratiſche oder die ſogenannte Arbeiterbewegung ge
treten welche überhaupt um dieſe Zeit eine große Ausdehnung
gewann Streiks Aſſociationen und Meetings aller Art fanden

Jch finde es erdrückend ſchwül und habe von all der
Schönheit wenig bemerkt, verſetzte Gerda

e warſt doch ſo weit hinausgewandert und noch dazu
ein

Sei zufrieden daß du nicht dabei warſt es wurde ſcharf
mit dir ins Gericht gegangen

Wahrhaftig an dieſem friedlichen Abend Hoffentlich
hatteſt du mir einen redlichen Anwalt beſtellt

Einen beſtochenen fürchte ich
Erwin drückte einen Kuß auf den weißen Arm über dem

dunkeln Handſchuh Du mußt heut ſehr ſehr gut ſein
Gerda denn ich gedenke ſtarken Mißbrauch mit deiner Groß
muth und Nachſicht zu treiben damit wir beide nicht aus
der Uebung kommen Aber erſt ſag mir was ich verbrochen
habe denn ich bin noch nicht ganz freigeſprochen das ſeh
ich aber ich bin bereit zu bereuen und Buße zu thun

Laß nur, verſetzte ſie ziemlich herb Ein andermalEr ſah ihr forſchend in die Augen Was haſt du Gerda
Du ſiehſt nervös und fieberhaft aus Dir iſt etwas Unan
genehmes begegnet ſprich ich bitte dich
Sie zögerte eine Weile dann ſagte ſie Hilbert hat mir

einen Antrag gemacht
Erwin fuhr zuſammen Der Menſch iſt verrückt Wie

kommt er dazu Wie kann er wagen ohne die geringſte Er
muthigung

Warum ſollte er nicht Er war von kompetenter Seite
dazu ermächtigt worden

Gerda Erwin verſtummte und erklärte nach einer
Paeſt trotzig Hilbert fragte mich ja und ich ſagte ihm erolle ſein Glück verſuchen du ich das Recht ihm zu wehren

T Ich bin nicht dein erklärter Bräutigam und e iſt
eine vortreffliche Partie Du kannſt mich fallen laſſen ohne
dir in den Augen der Welt etwas zu vergeben und
käme es mal dahin daß du glauben könnteſt vu habeſt meinet
wegen zu viel aufgegeben ſo wollte ich eher du thäteſt es,
ſtieß er aufbrauſend hervor

Das heißt, verſetzte Gerda verletzt du experimentirteſt
mit mir und der Feſtigkeit unſeres Bundes Ueber die un

antaſtbare innere Nothwendigkeit deſſelben hatteſt du dich
bereits hinweggeſetzt

Nein bei Gott Nein tauſendmal nein
Wie denn anders Haſt du mich nicht ohne Bedenken ver

leugnet Ein Gut das man ſchätzt ſetzt man nicht ſo frivol
aufs Spiel

Gerdal
Schreck und Beſtürzung klang aus ſeinem Ruf Er zog

ihren Arm feſter in den ſeinen und fühlte wie er bebte und
ihr Athem ſchwer und ungleich ging IJch that unrecht, ſagte
er ernſt Gottloſer Uebermuth plagte mich von einer ſchwarzen
Stunde erzeugt Zürne mir nicht Geliebte

Jch hatte dir vergeben ehe du kamſt und hätte beſſer ge
than zu ſchweigen, verſetzte ſie kühl

Sie gingen ſtumm neben einander her jedes ſeinem eigenen
Gedankengäng folgend Gerda s Kopf glühte in ihren Gliedern
lag es ſchwer wie Blei Bitterkeit und Weh erfüllten ſie daß
ſie hätte weinen mögen Und wozu all dies heiße Streiten
und Prozeſſiren in ihrem Jnnern für ihn und nur für
ihn der es ihr nicht dankte der ſich leichtherzig über ein
Mißverſtändniß hinwegſetzte und ſie viel tiefer zu verwunden
imſtande war als ſie ihn dem ſie vielleicht entbehrlicher
war als er ihr

Sie merkte ihm an daß ſeine Gedanken nicht bei ihr waren
Ein paarmal richtete er das Wort an ſie aber unfſicher wie
taſtend oder zerſtreut und brach ab wenn ſie einſilbig ant
wortete Als die Straße belebter wurde verſuchte ſie ihren
Arm aus dem ſeinen zu ziehen aber er gab ihn nicht frei
und umſchloß auch ihre Hand mit ſeiner Linken Sie mur
melte es ſei ſchon dunkel und überließ ſich ſeiner Führung
Und heimlich in der Dämmerung rann eine heiße Thräne
nach der andern über ihre Wangen hinab

Darf ich mit hinaufkommen fragte Erwin als ſie die
Wohnung Gerda s erreicht hatten

Sie zögerte Du hatteſt mir noch etwas zu ſagen ſo
komm denn

Nur auf ein Viertelſtündchen, bat er indem er ihr folgte
Fortſ folgt

en zum Landtage ſchlüſſig zu machen Wie wirl z et u er n Ab
Ja

s h Sr Majeſtät weiland Kaiſers Friedrich das wer ſonſt immer bei dieſer durchweg über einen Kamm ge

b chorenen komachſtehende Dankſchreiben Jhrer Majeſtät der Kaiſerin Auguſtaſ

zur E üchterung für die Fortſchritt rtetbedient zu be nach welcher thun in fle
ges immerhin gut gewirkt e mag Num fängdie Sache aber doch an den Protektoren über die
Köpfe zu wachſen un inSo der Vorlefer weiland Laifer Wilhelms l

daß nach der durch mehrere Faeſimiles der kaiſerlichen Hand
ſchrift beſtätigten

Manufkript dieſes We
enthielt er Ergänzen und Streichen verbeſſert

f J Stelle iſt dem kaiſerlichen Stifte nicht zum
er gefallenKbffeſclichung chneider ſchen Buchs das Berliner

olksblatt einen Briefwechſel zwiſchen einem agraxiſchen
euzzeitungsmianne anſcheinend DieſtDaber Wedemeher oder

z

Sorte kommt es auf den einzelnen Namen nicht an
und einem ſozialdemokratiſchen Führer augenſcheinlich Lieb
knecht gus dem Jahre 1875 veröffentlicht Der Agrarier
bietet danach dem Sozialdemokraten ein Bündniß an gegen die
Reichen beſonders wenn ſie orientaliſcher Abſtammung ſind

auf die ablehnende Antwort läßt er durch ſeinen Sohn e
ein zweites dringlicheres Augebot ergehen in welchem ſi
u a folgende ſchöne Stelle findet

Mein Vater erkennt viele der von den Arbeitern gemachten
Anſprüche als vollſtändig gerechtfertigt an und möchte ſich daher
über dieſe Verhältniſſe mündlich eingehender beſprechen be
ſonders ſich näher informiren um zu ſehen ob ſich nicht ein
t aftlicher Boden finden ließe von welchem aus Jhre
artei und die Agrarier vereint gegen die Uebermacht des
apitals welche nach der Anſicht meines Vaters unſer ganzes

Staatsleben mit Korruption und Ausbeutung überzieht an
kämpfen könnten Mein Vater meint daß wenn eine ſolche
Vereinigung möglich wäre beide Theile großen Vortheil daraus
ziehen könnten und erinnert dabei an den Vers

Herr Bruder was hau n wir das Leder uns wund
weit beſſer uns einigt ein friedlicher Bund

Der Herr Bruder Sozialdemokrat behielt aber taube Ohren
Die Briefe des agrariſchen Kreuzzeitungsmannes liegen in der
Redaktion des Berliner Volksblattes zur Einſicht aus Mag
ſie doch ja jeder nachſehen der einen handgreiflichen Beweis
von der Heuchelei gewinnen will mit welcher die Kreuz
zeitung heute die polizeiliche Unterdrückung derjenigen Blätter
verlangt welche nicht etwa gemeinſame Sache mit den Sozial
demokraten machen ſondern nur die polizeiliche Unter
drückung der Arbeiterbewegung als ungerecht und wirkunslos
bekämpfen

Dem Fürſten von Schwarzburg Rudolſtadt iſt vom
Kaiſer Wilhelm der Schwarze Adlerorden verliehen worden

Jn parlamentariſchen Kreiſen wird mit Sicherheit au
enommen daß der Unterſtaatsſekretär in Elſaß LothringenStudt der Nachfolger des Herrn von Lücanus im Unter

ſtaatsſekretariat des Kultusminiſter iums werden wird
Das engliſche Blatt Truth verbreitet die mit Vorſicht auf

zunehmende Meldung die Hochzeit der Prinzeſſin Viktoria
von Preußen mit dem Prinzen Alexander von Batten
berg werde alsbald nach dem Ablauf der Trauer in aller Stille
in England ſtattfinden wo das Paar nach ſeiner Vermählung
dauernd wohnen werde So fix geht das nicht Da müſſen wir
doch zunächſt erſt einmal den Kaiſer von Rußland fragen

Der Verein der chemiſchen Jnduſtrien berieth am
Donnerstag in München in außerordentlicher Generalverſamm
lung das Statut und die allgemeinen Verſicherungs
Bedingungen einer auf Gegenſeitigkeit beruhenden
Feuer Verſicherungs Genoſſenſchaft für deutſche
Fabriken Die Vorlage wurde einſtimmig angenommen Der
Sitz der Genoſſenſchaft iſt Frankfurt a M Mit der
weiteren Durchführung des Projekts iſt ein Comite aus 5 Per
ſonen nämlich Direktor Holtz Berlin Koepp Wiesbaden
De Grüneberg Köln Oehler Offenbach und Zeltner
Nürnberg beauftragt Das Comite ſoll ſich durch hervorragende

genoſſenſchaft der chemiſchen Jnduſtrie unter dem
Vorſitz des Direktors Holtz genehmigte den Rechnungsabſchluß
des letzten Jahres und nahm den von der Kommiſſion revidirten
Gefahrentarif unverändert an Außerdem wurden allgemeine

verhütungsvorſchriften für Seifenfabriken durchberathen und ein
ſtimmig angenommen

Halle den 29 Juni
Die nach früherem Beſchluß feſtgeſetzte Zuſammenkunft des

Provinzial Quartetts Liedertafeln Aſchersleben und
Nordhauſen Palme ſcher Männergeſangverein Magdeburg und
Verein Sang und Klang hier am Sonnabend den 30 Juni
und Sonntag den 1 Juli in Halle iſt unter obwaltenden
Verhältniſſen bis Mitte Auguſt verſchoben worden

Der am 19 April d J vom hieſigen Schwurgericht wegen
Anſtiftung zum Meineide zu 4 Jahren Zuchthaus verurthellte
Agent Friedrich Eckardt hier der bekanntlich am folgenden

geliefert worden
Meteorologiſche Station

T 28 Juni 9 U ab 29 Juni 7 U mrg
Barometer Millimeter 746,2 745 ,5Thermometer Celſuis 15,7 15,2Rel Feuchtigkeit 79 o 76Winde r h NW 1 SW 1Waſſerwärme der Saale 16 17 R

Wetterber der Seewarte bet Hamburg u der Sternwarte bei Pola
28 Juni 8 U morgens Nur über dem ſüdweſtl Theile des Beobachtungs

gebietes war der Luftdruck noch hoch ſonſt war er allgemein geſunken und am
niedrigſten war er über der Nordſee Ein zweites Minimum hatte ſich über
dem Weißen Meere gebildet Das Wetter in Mitteleuropa war meiſt trübe
und zu Regenfällen geneigt bei ſchwacher meiſt ſüdl Luftſtrömung Zahlreiche
Gewitter wurden von der Nordſeeküſte vereinzelte aus dem Binnenlande ge
meldet Die Temperatur hatte ſich wenig verändert Petersburg 750 17
Südweſt r wolkenlos Moskau 757 13 Nordweſt ſtill wolkenlos
Hamburg 753 20 Südoſt leicht halb bebeckt Wien 756 18 Oſt ſtill
wolkenlos Karlsruhe 756 20 Südweſt ſchwach bedeckt Am 27 Juni
7 U früh Pola 759 21 Nord ſtill bewölkt Rom 760 20 r
leicht bedeckt Malta 761 25 ſtill ſchwach bewölkt Konſtant 760 2
Nordoſt leicht ſchwach bewölkt

Paris 27 Juni Der Orkan der letzten Tage hat
in ganz Fraukreich beſonders aber im Norden viel Unheil aän
gerichtet Das Dorf Hervelinghem 10 km von Calais iſt
u a vollſtändig zerſtört 2 km vom Meer ab in einer Thal
ſchlucht gelegen und aus 62 Feuerſtellen beſtehend bildet das
Dorf nur noch einen chaotiſchen Trümmerhaufen Ganze Mauern
wurden vom Sturm aus dem Boden gehoben und 100 m weit
fortgetragen Eine Heerde von 200 Hammeln dem Maire ge
hörig ward völlig vernichtet Eines Bäckers Brotwagen ward
vollgeladen wie er war mit Jnſaſſen und den 2 Pferden fort

lübrt und zertrümmert Häuſer brachen einfach zuſammen
abei verurſachten die niederſtrömenden wolkenbruchartigen

ſtatt Bis jetzt hatte dieſe Erſcheinung unſere leitenden tsi en gelaſſen e m a z u ſich t r
n a

dieſer Sätze wird dadurch natürlich noch erheblich geſteigert

erſicherung des Verfaſſers Kaiſer Wilhelm
s durchgeſehen und ſoweit es

fie trifft es ſich daß gleichzeitig mit der

Jnduſtrielle anderer Berufszweige verſtärken Die Berufs

Unfallverhütungsvorſchriften ſowie beſondere Unfall

Tage entwich iſt in Holland ergriffen und geſtern hier ein

Waſſermaſſen eine Ueberſchwemmung um das Dörf hernunt
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n d en tetHaget die völlig zerſtört
Hirſchberg 28 Juni Woſtenbrüche entluden1 Pirſchberge und richteten meilenweit runte

erwüſtungen an Wegen Brücken und Aeckern an

ccccc 2e 7 wase Wiſſenſchaft Kunſt Literature Beim Oberſten G E Gourand in London traf am Dien
tag der erſte verbeſſferte Ediſon ſche Phonograph ein

nſtrument war der Ueberbringer eines kangen Grußes desV en rfinders wehe darin zugleich verſ 5 in der
nächſten Zeit mit jeder von NewYork abgehenden Poſt weitere
phöſibaraphiſche Botſchaften zu ſenden

Lord Portsmouthlhat die werthvolle Saminnt von
hinterlafſenen Mänuſkripten Sir Jſagk Newkon s
der Univerſität Cambridge zum Geſchenk gemacht Die wiſſen
ſchäftlichen Abhaändlüngen welche ſich darunter befinden ſollen

von großer Wichtigkeit ſein tut
i Gerichtsverhandlungen
Berlin 27 Juni Die nachſtehende vor kürzem erfolgtegerichtliche Entſcheidung dürfte für das reiſende Publikum

von Intereſſe ſein Der Herausgeber und Verleger von Grieben s
ReiſeBibliothek atte in einem ſeiner Reiſeführer von einem
Hotel im Harz geſchrieben Ueber die und Preiſe wirdviel geklagt Der Hotelbeſitzer fühlte ſich durch dieſen Tadel
verletzt erhob gegen den des Buches die Klage und be
auntragte den Beklagten wegen Verleumdung zu beſtrafen und ihn
außerdem zu einer an den Kläger alſo an den Hotelwirth zu
zahlenden Geldbuße von 1000 M zu verurtheilen Das hieſige
Amtsgericht hat aber dieſem Wunſche nicht entſprochen die Klage
vielmehr zurückgewieſen und das Verfahren auf Koſten des Hotel
wirths eingeſtellt Das Gericht führte dabei aus daß der Zweck
der Reiſebücher ſei dem reiſenden Publikum als Anhalt zu dienen
und daß deshalb dem Beklagten der Schutz des S 193 des Straf
gefetzbuchs zur Seite ſtehe wonach tadelnde Urtheile über gewerb
liche Leiſtungen welche zur Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen
gemacht werden nur inſofern ſtrafbar ſind als das Vorhanden
ſein der Beleidigung aus der Form der Aeußerüng oder aus den
Umſtänden unter welchen ſie geſchah hervorgeht Dieſes rechts
kräftige Erkeuntniß iſt beſonders erfreulich für alle die den Harz
beſuchen wollen und denen daran gelegen ſein muß daß den
Wirthen gewiſſer Gegenden die bei Aufſtellung ihrer Rechnungen
die Vorausſetzung die kommen nicht wieder als Grundläge
nehmen einmal das Handwerk gelegt wird

Torgau 28 Juni Am Montag begann der zweite dies
jährige Abſchnitt des hieſigen Schwurgerichts Als erſter
Angeklagter erſchien der Arbeiter M aus Dommitzſch Der
ſelbe wurde aus der Unterſuchungshaft vorgeführt und ſtand unter
Anklage wegen Widerſtandes gegen einen Forſtbeamten ſowie
wegen Bedrohung mit der Begehung eines Verbrechens unter
Anklage Er wurde zu 5 Monaten Gefängniß verurtheilt unter
Anrechnung von 2 Monaten auf die Unterſuchungshaft Am
Dienstag wurde gegen die aus der Unterſuchungshaft vorgeführten
Ingerlagten 1 Bäckergeſelle J F K L aus Beelitz 2 Barbier
R Th W aus Jägerhof 3 Barbier E A H K aus Neuküſtrinchen wegen Raubes und ſchweren Diebſtahls verhandelt
Die 3 Angeklagten reiſten nach gemeinſamer Verabredung unter
Führung des Bäckers im Nov Lage von Berlin nach Schildau
um eine daſelbſt wohnende alte Bäckerfrau zu überfallen und zu
berauben Der Bäcker hatte früher einmal bei derſelben in
Arbeit geſtanden und wußte Beſcheid Nachdem er die beiden
Helfer in einen Stall geſperrt und ſich das Geſicht geſchwärzt
hatte führten alle drei ihr Vorhaben nachts um 12 Uhr aus Die
Bäckerfrau befand ſich in ihrem ſchwach erhellten Wöhnzimmmer
auf dem Sopha ſitzend Sie wurde ſofort überfallen und ihr die
Kehle feſt zugehalten währenddem der Bäcker L den Schreib
ſchrank erbrach und das darin befindliche Geld ſich aneignete worauf
alle drei die Flucht ergriffen Der Verdacht lenkte ſich bald auf
den L und durch denſelben auf die beiden anderen Mitſchuldigen
welche nach ihrer Feſtnahme ein offenes Geſtändniß ablegten
Der erſtere wurde zu einer Zuchthausſtrafe von 8 Jahren Ehr
verluſt auf gleiche Dauer und Stellung unter Polizelaufſicht W
zu 1 Johre 6 Monaten Zuchthaus und 2 Jahren Ehrverluſt K
zu 1 Jahre 6 Monaten Gefängniß ſowie Verluſt der bürgerlichen
Ehrenrechte auf 2 Jahre verurtheilt

K Erfurt 28 Juni Ein hieſiger Kellner und ein Gewehr
arbeiter hatten bei ihrer nächtlichen Arretirung den von dem betr
Wächter zur Unterſtützung herbeigerufenen Civilperſonen
Widerſtand entgegengefetzt und wurden deshalb vom hieſigen
Schöffen gericht je zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt Jn
der Urtheilsbegründung hieß es daß der in dieſem Falle Civil
perſonen gegenüber geleiſtete Widerſtand ebenſo ſtrafbar ſei als
ob der Beamte davon berührt worden wäre

Straubing 28 Juni Die Strafkammer verurtheilte
heute den Pfarrkooperator Taſchner wegen brieflicher
Beleidigung des Reichsraths v Paſchinger zu einer Geldſtrafe von 100 M event 10 Tagen Geſang

Pruvobinzial Nachrichten

t Aſchersleben 28 Juni Während des geſtern über
unſere Fluren hingezogenen Gewitters wurde ein 60 jähriger
landwirthſchaftlicher Arbeiter der auf dem Fel üngerelde mit
abladen beſchäftigt war vom Blitz erſchlag en Ein anderer
Arbeiter kam mit einer ſtarken Betäubung davon Jn Mehringentraf der Blitz ein Haus und zündete 3 doch konnte der Brand
ſofort erſtickt werden Jn Arnſtedter Flur wurde durch Blitzſchlag
ein Strohdiemen in Brand geſetzt Jn der im Froſer Kohlen
ſchacht aufgefundenen Leiche iſt nach beſtimmten Anzeichen es
fehlte an einer Hand ein Finger der vor Jahren verunglückte
Bergmann Kohlenbach ermittelt worden

K Erfurt 28 Juni Heute brach ein ſchweres Unwekterüber unfere Stadt deren Ohne Zahl zuckten die Blitze hernieder

Einer fuhr dicht bei der Schmidtſtedterthor Eiſenbahnhbrücke in
das Wallgrabenwaſſer ſodaß dieſes hoch aufſpritzte Am Steiger
und bei Hochheim wurden höhe Bäume zerſchmettert und ein
Blitzſtrahl traf das Hausdach der in der Daberſtädterflur be
legenen Hage ſchen Gärtnerei Dank des Blitzableiters glitt der
Strom dicht an verſchiedenen Perſonen vorbei in die Erde Die
in der Stube befindliche Hausfrau wurde betäubt Weil er
von einem Mädchen das ſogar nur ein Bein hatte verſchmäht
wurde öffnete ſich ein 26 Jahre alter Arbeiter hier geſtern abend
die linke Pulsader und zerfetzte ſich den Arm Es wurde ihm
indeß rechtzeitig Hilfe zutheil Man brachte den bereits Bewußt
loſen nach dem Krankenhauſe

O Mansfeld 28 Juni Geſtern nachmittag entlud ſich in
hieſiger 89 ein ſchweres mehrere Stunden dauerndes Ge
witter Beſonders ſtark haben die Feldfluren an der von Leim
bach nach Harzgerode führenden Klausſtraße durch Hagelſchlagund wolkenbruchähnlichen Regen gelitten Trübe Kachrichten

kamen heute aus Bieſenrode Gräfenſtuhl Greifenhagen Bräunrode
und Leimbach Der Blitz ſchlug mehrere male ein glücklicher
weiſe nur in Bäume aber an Feldfrüchten wurde viel Schaden
t an die Aecker ſind verſchlämmt und verſandet Großer

chaden wurde durch die von dem Unwetter veranlaßten Waſſer
fluthen auch der bei Leimbach belegenen Dynamitfabrik ſowie den
thalwärts liegenden Grundſtücken zugefügt Der Radecke ſche
Garten bot heute ein Bild der Verwüſtung dar als ob der wilde
Jäger aus dem Harze dort mit ſeiner unheimlichen Schaar ge
hauſt hätte

Artern 28 Juni Nachdem ſeit mehreren Wochen in
Fraänkenhauſen Esperſtedt und nie Scharlach
und Diphtheritis heftig aufgetreten iſt auch hierorts ſeit

Außerdem ſchlug der

t

ſchloſſen werden mitßten mHettſtedt 20 Juſti Geſiern ſind hier mehrere beklagens
weib ünglitks a vor e Ein c ehilfewurde e einem ſchweren Faſſe das der Mann in Kele

ed Bei dem geſtrigen Gewitter ſchlug der Blitz inbeſterbthe auf der Kupferhütte in der gegen 25 Horn

utz geſucht hatten Der Strahl war den Schörnſtein entlang
in die Stube Se zertrümmerte den Ofen c nahm daun
aber feinen Weg durch ein Fenſter wieder ins Freie Das da
durch verurſachte Loch iſt nicht größer als eine Flintenkugel Von
den Arbeitern wurde i icherweiſe nur ein Mann betäubt

Blitz in ein Haus in der Stadt Das
Höchwaſſer der Wipper verurſachte viel Schaden es iſt viel

en und Klee fortgeriſſen ebenſo würden Wagentheile und Holz
weggeführt ſowie die anliegenden Gärten theilweiſe verſchlämmt
A Seehauſen i Altm 28 Juni Obwohl hier augenblick

lich die re nur ſehr leicht und vereinzelt auftritt
iſt doch heute der Fall vorgekommen daß eine 63 jährige Arbeiter
frau der Krankheit erlag Während der Nacht verließen
kürzlich auf einein nahen Gute neün Knechte ihren Dienſt und
zeigten ihrem bisherigen Dienſtherrn mittels Zettels an daß ſie
auf ihren Lohn verzichten wollten da ihnen der Dienſt wegen
ſchlechter Nahrung nicht mehr behage Beim Fiſchen ge
rieth ein Knecht in ein ſog Drehloch der ſonſt unbedeutenden
Bieſe und konnte trotz aller Anſtrengungen nicht gerettet werden

o Grenſzen 28 Juli Der heutige Tag der Geburtstag
unſerer Frau Fürſtin war dazu gewählt die Einweihung
unſeres neuen Schul gebäudes zu vollziehen Zur Freude
unſerer Bürgerſchaft brachte der geſtern hier eingetroffene Ober
regierungsrath Peterſen aus Sondershauſen die Nachricht daß
der Einweihüng der Fürſt und die Frau Fürſtin beiwohnen
würden Es entwickelte ſich ſofort eine rege Thätigkeit um dem
Fürſtlichen Paare einen würdigen Einpfang zu bereiten Mit
dem heutigen Frühzuge trafen die Herrſchaften in BegleitungSr Exc des Staatsminiſters v Wolfersdorff des Ober
regierungsrath Peterſen des Oberkonſiſtorialrath Zahn und
des Landrath Schuring hier ein Nachdem ſeitens der Behörde
der Stadt die Begrüßung ſtattgefunden bei welcher Gelegenheit
der Frau Fürſtin ein Blumenſtrauß überreicht wurde fuhren die
Herrſchaften nach dem neuen Schulgebäude Jn der Aula des
ſelben begann ſofort die Feier eingeleitet mit dem Geſangbuch
liede Dennoch bleibe ich ſtets an Dir Hierauf hielt Ober
pfarrer Apfelſtedt die Weiherede in welcher er insbeſondere
dem Fürſtlichen Paare für die wohlwollende Fürſorge bei För
derung des Baues dankte und der Lehrerſchaft das Schulgebäude
zur nünmehrigen Benutzung übergab Rektor Kerſten über
nahm daſſelbe Namens des Lehrerkollegiums Den Schluß der
Feier bildete der Geſang Nun danket alle Gott Dann
reichte Se Durchlaucht Hru Oberpfarrer Apfelſtedt unter Worten
des Dankes und der Anerkennung für die Lehrerſchaft die Hand
und dankte dem anweſenden Bauleiter Landesbauinſpektor Hehyder
Die Fürſtlichen Herrſchaften unterhielten ſich noch eine Zeit lang
mit den anweſenden Vertretern der Staats und ſtädtiſchen Be
hörden und begaben ſich nach Beſichtigung der neuen Schulräume
zu r durch die feſtlich geſchmückte Stadt nach Sondershauſen
zurück

Jn Marienbad ſtarb am 26 d plötzlich der Direktor der
SächſiſchBöhmiſchen Dantpfſchiffahrts Geſellſchaft in Dresden
Röhrig Derſelbe iſt etwa 30 Jahre kang als Beamter bei ge
nannter Geſellſchaft thätig geweſen

Die Altenb Zig erfährt aus Walter sdorf daß der am
Freitag von einer Kreuzotter gebiſſene Geſchirrführer
Quaas nicht geſtorben iſt Den ärztlichen Bemühungen ſei
es zu danken geweſen daß das Leben des kaum 8jährigen
Mannes erhalten blieb

S v Chemnitz brannte die Strumpf und Hand
ſch u abrik von Gebrüder Herfurth zum Theil nieder
Der Schaden iſt ein ſehr großer da auch bedeutende Waaren
vorräthe dem Feuer zum Opfer fielen

T aVermiſchtes
Bismarck und der ſechsjährige Kronprinz

Vor kurzem wollte Fürſt Bismarck dem Kaiſer damals Kron
prinzen Wilhelm im Schloſſe Vortrag halten Da er ihn nicht
zuhauſe traf beabſichtigte der Fürſt den Heimgang anzutreten
als der älteſte Sohn des Kronprinzen Prinz Wilhelm welcher
T mit feinen Brüdern nach den Klängen eines Leierkaſtens

anzverſuche anſtellte den Onkel Bismarck aufforderte ein
Bischen mit ihm zu tanzen Der eiſerne Kanzler antwortete
lächelnd Tanzen kann ich alter Onkel nicht mehr aber etwas
vorſpielen will ich Ew Hönigl Hoheit Und ſo geſchah es Als
die jungen Prinzen nach den Klängen des vom Fürſten gedrehten
Leierkaſtens ſich froh im Kreiſe bewegten trat plötzlich der Kron
prinz ein gab dem Fürſten die Hand und ſagte zu demſelben in
jovialem Tone Lieber Fürſt ich danke Jhnen von Herzen für
das Vergnügen welches Sie meinen Stiften bereiten

Der Kronprinz von Schweden welcher kürzlich mit
ſeiner Gemahlin in Franzensbad weilte iſt dort am 20 Juni be
ſtohlen worden Nach amtlicher Mittheilung wurden geſtohlen
eine goldene Remontoir Uhr Nr 24,527 mit Doppeldeckel und
Doppelkette ein Petſchaft mit Monogramm und Krone G A O
nebſt ſchwediſchnorwegiſchem Reichswappen die Krone ſicht der
deutſchen freiherrlichen ähnlich Ferner ein goldenes Medaillon
mit blauemaillirter Schrift in ruſſiſchen Buchſtaben innen eine
Photographie ein Kinderportrait mit Haarlocken ein Freimaurer
zeichen Ring aus drei rothemaillirten Kreuzen und aus drei blau
emaillirten Buchſtaben ein kleines goldenes Medaillon mit
ſchwarzem Emailkreuze ein kleines Medaillon mit erhabener
Jahreszahl 1876 zwei Miniatur Oſtereier in Gold mit Rubiuen
und Saphiren ein Ring ſchmaler Goldreif mit einem Saphir
und zwei Brillanten ein ſilberner Georgs Thaler ein goldenes
Medaillon mit dem Bildniß Kaiſer Wilhelms auf der Rück
ſeite ein Kreuz und die dere 1797 1888 eine ſchwediſche
Silbermünze 10 Oere eine Miniaturhand aus rother Koralle
mit einem Kettchen daran ein Medaillon aus der Zeit des Königs
Guſtav Adolf mit emaillirtem Bildniß deſſelben rückgravirt ein
Ring ſchmaler Goldreif mit kleiner ziemlich abgenutzter Perle
ein Ring Goldreif geſchliffener Cabochon ein Ring breiter
ziemlich ſtarker Reif mit großer Waſſerperle und mit kleinen
Brillanten rechts und links vier oder fünf auf jeder Seite neben
einander An der Uhrkette befindet ſich auch noch ein Bleiſtift
halter aus Silber Für die Ergreifung des Thäters iſt eine
Belohnung von hundert Gulden ausgeſetzt

IUn gefährliche Duelle Das Schwürgericht der Seine
ſprach am Dienstag den Maler und Journaliſten Habert welcher
den Maler Dupuis im Zweikampf erſchoſſen hat ſowie die vier
Zeugen frei Die dreitägige Verhandlung bot wenig Bemerkens
werthes Die als Sachverſtändige in Zweikampfſachen ver
nömmenen Herren Staatsrath Fery Esclands und Abg de la
Forge erklärten die Zeugen hätten den Kampf verhindern oder
ünſchädlich machen müſſen und der erſtere gab das zur Sicherung
des Fehlſchießens geeignetſte Mittel an man läßt vom Waffen
ſchmied den Hahn ſo ſtellen daß die Waffe nur ſehr mühſam ab
gedrückt werden kann wobei ſie nothwendig weit vom Ziele ab
gelenkt wird

Perſonalnachricht Kommiſſionsrath Engel in
Berlin der Beſitzer von Krolls Etabliſſement iſt am Donnerstag
plötzlich geſtorben Engel gehörte zu den dekannteſten Perfönlich

nen echt t
bringen wo wobei ein dazu verwendetes Tau riß ſo ſchwerverletzt bald d der Tod eintrat Ein Geſchirrführer
ſtürzte infolge e ltritts von ſeinem Wagen die r

ihm über Bruſt ünd Lelb e Verunglückte alsbald
ver

uſikaliſches Talent ſo daß er ſchon im Alter von
derkind en geführt wurde manchen Kur

rimitivehne unterhielt auf welcher er alle möglichen Vorſtellungen
ltete Engel heirathete die Tochter Krolls und

nach deſſen Tode die Direktion des Etabliſſements die er am 2
Dezember 1651 mit der arten eröffnete Das Kroll ſche

liſſement Hat einen Weltruf Es gehört zu den Sehens
ga n der Welt wie der SydenhamPalaſt in LondoDamit hören aber auch die r auf die irgendwo in der Welt
mit Kroll in Vergleich geſtellt werden können Weder Paris noch

om weder Newyork noch Madrid haben etwas Aehnliches auf
zuweiſen Ein köſtlicher Somme alt in Verbindung miteinem guten Theater und der entzückenden Nachbarſchaft des hier

gartens findet ſich nirgendwo Die Bedeutung Engel s für dieAniſiteiiche Welt beſtand aber nicht allein darin daß er Berlin

eine gute Sommeroper gab Das feſte Gefüge des Opernhaufesgeſt üete die Einladung von Gäſten nur in den ſeltenſten Fällen

italieniſche Opern die mehrfach Verſuche machten in Berlin feſten
ß zu faſſen konnten bei der veränderten Geſchmacksrichtüng

nicht beſtehen ſeitdem Sterne wie das damalige Frl Artöt zu
den Seltenheiten gehörten Engel geſtaltete die Kroll ſche Sbm
meroper welche jetzt mit nur kurzer Unterbrechung ſeit mehr als
25 Jahren t zu einer Ergänzung der königl Oper Hier
hörte man faſt ſämmtliche Größen der Welt die ſich nicht an eine
Bühne feſt anſchließen möchten oder die an eine andere Bühne ge
bunden im Opernhauſe nicht auftreten konnten

S

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die Broncewaarenfabrik Spinn erzielte einen Rohgewinn von

157 ,530 die Unkoſten erfordern 43,977 die Abſchreibungen 33,751 M
Als Reingewinn verbleiben 79,741 wovon eine Dividende von 6 Proz
vertheilt wird Der Bericht erwähnt Verſuche auf dem Gebiete der elektriſchen
Beleuchtung ſeien erfolgreich geweſen und gute Reſultate zu erhoffen

Die Generalverſammlung der Neuen Berliner Omnibus
Packetfahrt Geſellſchaft beſchloß den Reingewinn auf neue Rechnung
vorzütragen eine Dividende alſo nicht zu vertheilen

Zahlungseinſtellungen London 28 Juni Die Kom
miſſionsfirma Coxhead Goldſchmidt Co hier hat ihre Zahlungen
eingeſtellt Die Paſſiva betragen 30,000 Lſtrl Die Firma arbeitete hauptſächlich

Vom Kupfermarkte London 28 Juni Telegr Das
franzöſiſche Kupferſyndikat kaufte die dreijährige Produktion zweier
der bedeutendſten Minen Japans an deren Produktion der Produktion des

ganzen Landes ausmacht

Die Nienburger Eiſengießerei kündigt die im vorigen Jahre erſt
aufgenommene hypothekariſche 5proz Anleihe im Betrage von 200,000 M
zur Rückzahlung am 1 Okt d J

Am Mittwoch abend fand in Berlin eine Verſammlung von Firmen
der Produktenbörſe ſtatt um gegenüber dem bekannten Erlaß des
Handelsminiſters Stellung zu nehmen Es wurde ein Ausſchuß gewählt
welcher bezügliche Vorſchläge machen ſoll

Eiſenbahn Einnahmen Wien 28 Juni Telegr Ausweis der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn in der Woche
vom 17 bis 23 Juni 804,145 Fl Mehreinnahne 40,287 Fl Ausweis der
Südbahn vom 18 bis 24 Juni 739,696 Fl Mehreinnahme 37,661 Fl

rt

mit Rußland Jtalien und Spanien

Ausſchreibung und Vergebung von Lieferungen
Breslau 28 Juni Bei der heutigen Wettbewerbung

der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn auf 4587 t Stahl
ſchienen erhielten beide oberſchleſiſche Werke Laurahütte und
Oberſchleſiſche EiſenbahnBedarfsgeſellſchaft den Zuſchlag Die
rheiniſchen Offerten waren höher ausländiſche lagen überhaupt
nicht vor Die Preiſe ſind niedriger als die bei der letzten
hreslauer Submiſſion im Oktober erzielten damals wurden 122 M
bewilligt heute unter 120 M

v

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null
Saale und Unſtrut Fall Wuchs

Artern Brücdenpegel 27 Juni 28 Juni 40 72 SWeißenfels Oberpegel 42,42 2,441 02do Unterpegel 40 54 10 62 S 08Halle Unterh 28 Juni 92 29 Juni vr1,92

o 2,16 2,12 04 nAlsleben Oberpegel 27 Juni 28 Jun ado Unterpegel 3 r h 2Kalbe Oberp e 1,52 41 52do Unterp 41 10 41 05 04
Moldau Jſer Eger Elbe

Budweis 26 Juni 361 27 Juni 40 04 2Fun p 02 13 15ungbunzlau n 70 02 00 02Laun a a 7 26 4 14 12 7Pardubi J 40 12 z 08 0 04 unBrandei 98 4 40 28 14 14Melnick e 40 16 t 0 04 20Leitmeritz 2 02 12 10 rAuſſi m 25 0 14 0 1 1Dresden 27 Juni 88 28 Juni 93 05Torgau 16 10 06 SWittenberg e 70 41 60 10Roßlau 3 30 p 41 171 13Barby 74 41 61 13Magdeburg 11 481 12Tangermünde a 132 28 12 181 19 SWittenberge 1 99 1 92 07Dömi Peg 29 7 r 30 7 01Lauen urg e r 27 33 06z Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

Fahrwaffſertiefen der Saale
Am 26 Juni

bei der Hennenbrüge60 m
70 m zwiſchen Merſeburg und Schkopan bei der Buppemündung
60 mm bei Rothenburg im Oberſchleußengraben

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 29 Juni ſFernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Der Kaiſer hat wie der Nat Ztg berichtet wird an den
beiden Thronreden mit denen der Reichstag und Land
tag eröffnet worden iſt einen größeren perſönlichen Antheil
als man gewöhnlich Monarchen in der Abfaſſung derartiger
Aktenſtücke zuerkennt Beide Thronreden ſind nach Geſichts
punkten welche der Kaiſer dem Fürſten Bismarck gegenüber
angedeutet hat ausgearbeitet worden An der Thronrede für
den Landtag habe auch der Kaiſer perſönlich mehrere bemerkens
werthe Aenderungen vorgenommen Er verſtärkte in dem Ent
wurfe den Ausdruck der Verehrung für das Andenken Kaiſer
er t und er fügte den Schluß hinzu in welchem der

aiſer ſich zu Friedrichs des Großen Worten bekennt daß in
Preußen der Herrſcher der erſte Diener des Staates ſei

Karl Schürz iſt geſtern abend wieder von hier nach Ham
burg abgereiſt Er hatte in der letzten Woche ſeines dige en
Aufenthalts in den Archiven gearbeitet und dort für den Theil
des Seceſſionskrieges den er in ſeinen Memoiren behandelt
werthvolles Material geſammelt das ihm bereitwillig zur
Verfügung geſtellt wurde

Aus Kopenhagen meldet man dem B Tagebl Der
Czar ſoll in der zweiten Hälfte des Monats
Juli im kieler Hafen eine Begegnung mit Kaiſer
Wilhelm haben
ar

Vorliegender Nr 151 unſeres Blattes liegt bei
keiten Berlins den wohl jeder Berliner in ſeinem Ponnywagen Blätter für Belehrnug und Unterhaltung Nr 26

am Ende der 40er e als erſter Gei nd Ko he eaeeennts ern
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Ecke Kleinschmieden und Grosser Schlamm

Sonntag den T Jul
beginnt der alljahrlich wegen vorgerückter Saison stattfindendeAWogrerkauf von Damen Kleidergtoſfen und Damen Oonfection

Es bietet sich hieräurch den geehrten Damen besonders vortheilhafte Gelegenheit von den gegenwärtig immer noch bedentenden Beständen des Sommer Lagers KlIefderstoſſe
und Confections nar solide Waaren zu bedeutend herabgesetzten und wirklich billigen Preisen einkaufen zu körmen

Glatte melirte gestreifte und gemusterte Jopp elt breite Sommerstoffene Beiges Croie es Crépes ete in Halbwolle statt I 25 I 50 wjetzt nur I O0O I 10 I 20O s Meter
Diverse rein wollene Nouvegautes in schmal und breit gestreift glatt mit Bordure gestreift mit wollener

und seidener Bordure ete statt I 80 ,00 50u 1,30 56 60 25 per Meter
e BRBestbestämcie des vorjährigen Sommer Tagers verter ch ans ioredgiſehs Kein vent karte Wein

gemusterte und brochirte besonders für die Reise geeignete reinwollene Zwirnstoffe beſinden werden U halben W eisem verkauft

C Damen Confection c
sind ganz besonders

Dio noch am Lager befindlichen UVUmhänge JVackets Promenade Fämtel

I u ver W h ren h e et S re e 4 e a re eder reren r n e e ree u d e S e J 3 dte uJ e e S S e e e e S e e e cc e n e m 5 e e r e e e etr e l h ehe 7

preiswerth zum Ausverkauf gestellt

e e e e eeeerree e e e alen SeDe gehrte n Damen

de Kenntniß daß ich mein Lager in Damen Confeotion bedeutend 4 V
erabgeſetzt habe

früher 15 18 22 25 27 bis 75Sommer Umhänge jeßt 8 12 16 15 bis 30

Sommer un Sefrüher 12 15 18 24 30 40 50Pr omenadenmäntel ſeht 10 15

Staub und Gummimäntel zen Preiſe von 4 en
Kiudermäntel und Jacketts beeren bigen

Die von der letzten Saiſon übrig behaltenen

W innere Iämtert

S S S S S S S S Wivderruf
Die Lederbogen ſche JnventarNach beendeter Jnventur en er eher de Grös

ſtelle einen Poſten hochmodernſter

Konnensehirme
zum Ausverkauf wunnter Selbſthoſtenpreis Tiehberthermometer

it Prüfungsſchein der KaiſerlichenDr frühere Preis befindet Ab an jedem Stück verzeichnet t g J e Commiſſion
Hörschläuene
Iuductions Apparate

Spritzeninimalin Apparate

werden für z des Werthes jetzt verkauft

Wilhelm Fürstenberg
Damen Mäntel Fabrik en gros C en detalſ

Brüderſtraße 1 und 2

n Voſeie 1 Znlnmegechenen
aller Arten mit und ohne Muſik ſowie Neuheiten in Bronze

S Zinkguß Altſilber und Cuivre poli Gegenſtänden vorzüglich paſſend S

zu Preiſen für alle Sports eempfiehlt ſein neun ausgeſtattetes reich Aſſortirtes Lager

Gansta v VI S
Vhren Musikwerk und Kunst Handlung

Halle a e e e
Wir empfehlen unſer reichhaltiges Seget i inhen vZche Zielen

N 5203 Vhrfeder à 2,50
A 5204 Uhrfeder à 00
M 5205 Uhrfeder à 3,75

empfiehlt in größter Auswahl billigſte Otto Vn bekannt
I Werkſtatt u Lager für mathem phyſik

e u optiſche Jnſtrumente
Kleinſchmieden quervor

neben der Forelle

zum

Heraus
nehmen

s

Teſchings
empfehle beſonders als gutſitzend dauerhaft pr

größte Auswahl am PlatzeJ und preiswerth S u r jede re n bisi ark ſowie Jag wenree h Iiebenthal c C0 e Scheibenbüchsen Revolver
vorm l Pistolen Terzerole ete etevie Munition zu ſämmtlich beſtehenden

Waffen kauft man am vortheilhafteſten bei

S HöübenthalIHalle Rathhausgasse in
e Umändernngen an Gewehren e

ſowie Reparaturen jeder Art ſolid u
h dauerhaft bei billigſter Berechnung

Siegmund Maagen
Salle a/S Markt

S S S e e Se S eeCorſets und Tricokkgillen
zu bekannten billigſten Preiſen

Isenthal Co
24 Große Ulrichſtraße 24

S ſcher und ArdennerS ſehe bei mir ein Wa
Theodor Weinste ein Zu

F G m nene nehme in Zahlung an
in farbigen Streifen Senwarze Stogſe in glatt 4 Fern Mal aller Art

gemuſtert und durchbrochen wie Spitzenstoffe Eia verkauft billig Kl Brauhausgaſſe 7 L
min u dgl Confeetionsstof zu PromenadenRegenmänteln u Umhängen empfiehlt zu bekannt billigen S B r ehn A

en K Priedlaender Hdte zu Deutsehen Hauso
Königſtraße 5 1 Tr Kohl s Reſtaur Sontag den 1 Juli Abends 7 UhrMontag den Jutt er Aas Nofrig Geſchäft u Cewirznhle Mühlgraben Kroßes Nil Concert

der gänzen Kapelle des Kgl Thürr ein großer Transport wird unverändert fortgeſetzt und We um gütige Berückſichtigung HuſarenRegts Nr 12 unter per
Wittwe Tr Hofmann ſönlicher Leitung des Stabstrompeter

Herrn Stutzeraldtater Schützenhaus chkeudißtdem bevorſtehenden Schützen nh am 2 und 3 Juli t Für den W orbi ne rtwortlich

it ff Bier und reichhaltiger leere bin und bittePretzſch bei Merſeburg la an recht zahlreichen Be ch Pfeuffer Expedition Neue Promenade 1
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